4., Joll: und Stenerwejen

Vervzeidhnis
der auj Grund des § 6 der Branntiveinjteuer-Befretungsoronung gur 3u1ammenieﬁuug Des
allgemeinen BVer 3a[[ung<:mltte[-.« ermacdftigten Getwerbeanjtalten. (Bentvalbl. 1910 &. 460.)

Jnm "’Beuvu[tungsqebm& Ded S%qurew'fpo Preupen tritt an Stelle der Firma ,Hugo Blant”
in Hoherlohme bei Konigs-Wufterhaufen die Firma ,Chemiiche Fabrif Hoherlohme G. m. b. H.” in
Hoberlohme bei Konigs-Wujterhaufen.

@El Bundesrat hat in feiner Sigung vom 15. Degember 1910 befdhlofjen, baf ald der Vetrag, 3u
dem Uttien ausgegeben werden (§ 4 2[b] 1 der Ausfithrungdbejtimmungen um iﬂeu{)b]ttmpergeicge)
i den ydllen, in denen ed fid) nicdht jum bdie Audgabe von Aftien gegen Barzahlung BHandelt, Dder
Gefamtwert ber Gegenleiftungen (@atheinlagen] angujehen ijt.

Berlin, den 28. Nanuar 1911.

Der Reidhsfangler.
SIm Auftrage: Kiuhn.

Qer Bundesrat hat i feiner Sigung vom 9. Januar d. J. bejdyloffen,
bafy in der Jimbwaren-Sontingentierungdordming
1. dem § 10 folgenbder neuer Ab. 3 hingugefiigt twird:
,Wirh dasd Kontingent einer Fabrif innerhald der vom 1. Dftober 1909

laufenden fiinfjdhrigen Frift in einem Kontingentdjahr nicyt enelcE)t fo ift bie
berbleibende Menge auf bad ndchjte Kontingentdjahr zu iibertragen.”,

BN

cim § 11 AL 1 Binter ,Crreidung ded Kontingentd” eingejdjaltet vird:
Leinfdylieplic) der Mbertragungen aud den Vorjahren”,
. ber § 12 geftricdhen iird,
der ABJ. 1 bes § 13 burd) folgende Bejtimmung erfeppt wird:
,Die flir die eingelnen Fabrifen fejtgefehsten Kontingente fdnnen gang obder

teilweife auf eine anbere Fabrif, bdie bereitd3 bor bem 1. Juni 1909 DHetriebs-
fabtg bergerichtet twar, itbertvagen iverbden.”

Berlin, den 2. Februar 1911.

e W

Der Reidhstangler.
I Vertretung: Wermuth.

Ewiger Bund




	Ergänzung zu § 4 der Ausführungsbestimmungen zum Reichsstempelgesetze (betr. nicht gegen Barzahlung ausgegebene Aktien).

